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TOP 2 
 

 

Stellenplanangelegenheit; 17 - Kulturamt: Stellenschaffungen für 

das Projekt zum Gedenken an den Bauernaufstand 1525 (Hinweis: 
Entsprechend Bekanntgabe im Ausschuss für Kultur und 

Stadttheater vom 06.03.2023) 
 

 

Sachverhalt: 

 

Im Jahr 2025 jährt sich die gewaltsame Unterdrückung des „Bauernaufstandes“ zum 

fünfhundertsten Mal. Dabei handelte es sich um eine Volksbewegung, die sich für mehr 

Rechte einsetzte und heute als europaweit richtungsweisende Demokratisierungs-

bewegung für bürgerschaftliche Mitbestimmung gilt.  

 

Die fünfhundertste Jährung und das Gedenken an den Bauernaufstand von 1525 gibt 

Anlass, die Bedeutung des zivilen Engagements, der Bürgerbeteiligung, und der 

individuellen und demokratischen Verantwortung des Einzelnen für die Gesellschaft zu 

thematisieren. 

 

Das INTERREG-Projekt „Courage“ hat es sich dabei zum Ziel gemacht, dieses historische 

Wissen zu sichern und Erinnerungsorte zu bewahren. Durch die gemeinsame 

Aufbereitung der damaligen Ereignisse und deren Interpretation auf die heute aktuellen 

Themen der Zivilcourage, soll eine Mobilisierung zur Beteiligung an demokratischen 

Prozessen erreicht werden (z.B. Umwelt- und Klimaschutz, Leistbarkeit von 

Grundbedürfnissen: Wohnen, Mobilität oder gute Nachbarschaft). Es soll dabei 

bewusstgemacht werden, dass Demokratie und Freiheit nicht selbstverständlich sind, 

sondern das Engagement aller Bürgerinnen und Bürger erfordert. 

 

Angeregt durch den Heimatbund Allgäu e.V. und umgesetzt durch die 

Regionalentwicklung Vorarlberg eGen, wurde der Projektantrag am 16.01.2023 bei 

INTERREG eingereicht. In der Sitzung des Ausschusses für Kultur und Stadttheater am 

06.03.2023 wurde das Projekt zum Gedenken an den Bauernaufstand von 1525 

vorgestellt und die erfolgte Antragstellung bekanntgegeben. Im April 2023 hat das 

Kulturamt der Stadt Kempten (Allgäu) zusammen mit zehn weiteren Projektpartnern aus 

dem Allgäu und dem benachbarten Vorarlberg eine Zusage für das Förderprojekt 

erhalten. Hierbei soll das Gedenken an den Auslöser des Demokratisierungsprozesses in 

Europa genutzt werden, indem ein grenzüberschreitender Kulturraum geschaffen, 

gemeinsames immaterielles Kulturerbe bewahrt und demokratische Werte sichtbar 

gemacht werden sollen. 

 

Die Gesamtsumme des Projektes beläuft sich auf 1.575.276 EUR. Dabei ist für die Stadt 

Kempten (Allgäu) ein Projektbudget in Höhe von insgesamt 180.796 EUR angesetzt 

worden. Im Projektplan sind unter anderem Stellenschaffungen vorgesehen, da dem 
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Kulturamt zur Abwicklung des Projektes derzeit keine Stellenanteile zur Verfügung 

stehen. Die Stellenanteile sollen auf drei Mitarbeiter/innen aufgeteilt und befristet 

geschaffen werden (Anbringung von kw-Vermerken). Die Durchführung des Projektes soll 

auf zwei Jahre ausgelegt werden. 

 

Die vorgeschlagenen Stellenplanänderungen ziehen jährliche Mehrkosten in Höhe von 

48.138 EUR im Personalhaushalt nach sich, die in vollem Umfang aus dem Budget 

des Projektes finanziert werden. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Personal und Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat für den Stellenplan 

2024 folgende Änderungen im Kulturamt und genehmigt in Erwartung des 

entsprechenden Stadtratsbeschlusses den sofortigen Vollzug: 

 

 Befristete Erweiterung der 0,4 VK-Stelle 170/02 „Sachbearbeiter/in 

Verwaltung“ mit einer Bewertung nach EG 9a TVöD (A I. Allg. TM 03. Büro-, 

Buchhalterei-, sonst.), alternativ A 9 BayBesG (2. QE) um 0,13 VK auf eine 

0,53 VK-Stelle mit gleicher Bezeichnung und Bewertung; kw-Vermerk 2,5 Jahre 

für 0,13 VK 

 

 Erweiterung der 0,5 VK-Stelle 175/04 „Sachbearbeiter/in Marketing und 

Öffentlichkeitsarbeit“ mit einer Bewertung nach EG 9a TVöD (A I. Allg. TM 03. 

Büro-, Buchhalterei-, sonst.), alternativ A 9 BayBesG (2. QE) um 0,03 VK auf eine 

0,53 VK-Stelle mit gleicher Bezeichnung und Bewertung; kw-Vermerk 2 Jahre 

für 0,03 VK 

 

 Schaffung einer 0,5 VK-Stelle 175/07 „Sachbearbeiter/in Projekt-

koordination Gedenken an den Bauernaufstand 1525“ mit einer Bewertung 

nach EG 11 TVöD (A I. Allg. TM 03. Büro-, Buchhalterei-, sonst.); kw-Vermerk 

2 Jahre 
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